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Jahresbericht 2025: Beisitz Numismatische Lehre (Kemmers) 

 

 

Stellensituation 

Im Jahr 2025 gab es folgende Stelleninhaber: 

Prof. Dr. Fleur Kemmers (100%) W2-Professur ´Münze und Geld in der griechisch- 

römischen Antike´ (entfristet). 

Ab 01.02.25  Sophia Hanelt, M.A. befristete 50% Qualifizierungs-Stelle 

(Assistentenstelle), aus zusätzlichen Mitteln mit 20% aufgestockt zur Vorbereitung INC 

Kongress; Forschung, 3 SWS Lehre und Kustode der Photokartei und der 

Abgusssammlung. 

 

Im Laufe der beiden Jahren waren mehrere studentische Hilfskräfte tätig ( Kristin Stengel, 

Sara Arias Serrano). Die Hilfskräfte waren im Bereich der Sammlungserschließung tätig. 

Darüber hinaus unterstützten sie die Lehrstuhlinhaberin bei gutachterlichen Tätigkeiten im 

Rahmen von polizeilichen Ermittlungsverfahren im Kulturgüterschutzbereich. 

 

Lehre 

Seit dem Sommersemester 2019 gibt es in Frankfurt den 8-semestrigen BA-Studiengang 

´Archäologische Wissenschaften´, im welchem Rahmen ´Archäologie von Münze, Geld 

und von Wirtschaft in der Antike´ als Schwerpunkt (110 CP) oder Nebenfach (60 CP) 

studiert werden kann. Ein konsekutiver MA-Studiengang (60 CP, 2 Semester) gibt es 

ebenfalls. Durch die Einbettung in einem breiteren BA-Studiengang ist die Nachfrage 

nach dem numismatischen Schwerpunkt, bzw. NF deutlich gestiegen. Pro Semester 

fangen etwa 5 Studierende neu in dem Bereich an. 

 

Folgende Lehrveranstaltungen mit 

numismatischen/geldgeschichtlichen/wirtschaftsgeschichtlichen Inhalten wurden 

durchgeführt: 

 

Sommersemester 2025 

Übung Bestimmung und Auswertung Fundmünzen (Kemmers); Seminar “Antike 

Wirtschaft im Modell” (Kemmers); Proseminar “Gute Kaiser, schlechte Kaiser: die 

Münzprägung der antoninischen Kaiser” (Hanelt) 

 

 

 

Wintersemester 2025-2026 

09.06.2026 
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Einführungskurs römische Numismatik (Kemmers); Einführungskurs griechische 

Numismatik (Hanelt); Übung Data Challenge (Kemmers); Seminar „Münzen und die 

mittlere römische Republik“ (Kemmers); Vorlesung „Münzen, Macht und Märkte in der 

römischen Republik“ (Kemmers); Proseminar „Von Caesar bis Augustus in Münzbildern“ 

(Kemmers). 

 

 

Abschlussarbeiten 

Im Berichtszeitraum wurden eine BA- Arbeit und eine MA-Arbeit abgeschlossen. Die 

BA-Arbeit hatte als Thema „Das alamannische Langhaus Bef. 162/1067/1086 aus 

Heidenheim an der Brenz und die spätantiken Münzen aus der Pfostengrube Bef. 1184“. 

Das Thema der MA-Arbeit war „Münzen aus der Fremde im Nordwesten des römischen 

Reiches: Verbreitung und Bedeutung“. 

 

 

Sammlung 

In der Sammlung stand die weitere Erschließung der Gipsabgusssammlung im Fokus. 

Schwerpunkt lag auf die Sortierung und Zuordnung von Gipsabgüssen von Originalen aus 

München und Gotha. 

 

Vorträge 

 

April 2025 „The coin finds from Tresminas“ (Fleur Kemmers und Diana 

Grethlein), bei der Tagung „GOLD - Symposium of 40 years of 

research in the Territorium Mettalorum Tresminas (Jales) 

April 2025 „Dies and distribution. Putting RRC 17 in context“ (Fleur Kemmers und 

Marleen Termeer), bei der Tagung „Coins, Counting, and Community. 

Exploring Deep Data from the Roman Republican Die Project“ (Rom) 

Juni 2025 „Images and Ambiguity, or When not to Use a Legend on Roman 

Imperial Coinage“ (Fleur Kemmers), bei der Tagung „Ancient coin 

legends:  composition, design, lexicography, and framing potential“ 

(München) 

September 2025 „Big business.Tempel, Geld und Wirtschaft in der antiken Welt“  (Fleur 

Kemmers) bei der Sommerschool „Heiligtümer als Wirtschaftsfaktor in 

der Levante. Komparative Perspektiven von der Bronzezeit bis zur 

Spätantike“ der DPV (München) 

September 2025 „Der Kaiser in der Spardose“ (Fleur Kemmers) bei der Kinder-Uni der 

Goethe Universität. 

November 2025 „Follow the money! Metall, Münzen und die Rolle der Publicani in der 

mittleren römischen Republik“ (Fleur Kemmers“, beim Kolloquium des 

DAI-AEK (München) 

 

Publikationen 

M. Termeer, F. Kemmers, S. Bernard, M. Bolder-Boos, A. Burnett, L. Carbone, F. 

Carbone, M. Hinsch, M. Ludke, C. Parisot-Sillon and L. Yarrow, Money and Mid-

Republican Rome, Journal of Roman Studies 2025, 

https://doi.org/10.1017/S0075435825100683 


